
Anleitung 

„gefräßiges Raupi“ 

 

 

 

 

 

 

 
Für diese Raupe benötigst du: 
 
- Wolle deiner Wahl (Farben und Stärke frei wählbar) 
- Eine dazu passende Häkelnadel 
- Nadel zum Annähen 
- evtl. eine Spieluhr für den Körper der Raupe 
- Füllmaterial (ich nehme immer ein günstiges Kissen ☺ ) 
- Maschenmarkierer (ich nehme immer eine Haarnadel) 
 
Was du können solltest: 
 
- Fadenring bzw. MagicRing (ich kürze es mit FR ab) 
- Feste Maschen (FM) 
- Zunahmen = Verdoppeln (verd.) 
- Abnahmen (zus. abm.) 
 
Evtl. für den Apfel (Blatt): 
- halbe Stäbchen (hStb) 
- Stäbchen (Stb) 
 
 



Die Raupe besteht aus: 
 
- Körper 
- 2x Augen 
- 2x Fühler 
- Härchen (so viele wie du magst … oder auch keine ☺ ) 
- Apfel inkl. Blatt und Stiel 
 
 
Ich würde euch zuvor nur um Folgendes bitten: 
 
Bitte gebt an woher ihr diese Anleitung habt, da all meine Anleitungen 
mit einer Spende für die „Herzwichtel“ verbunden sind. 
So können wir vielleicht noch mehr Menschen erreichen, die uns 
unterstützen wollen/können ☺ 
Aus diesem Grund: 
Bitte die Anleitung NICHT VERKAUFEN, NICHT wahllos WEITERGEBEN 

(erzählt lieber wo man sie bekommt ☺ ), nicht als eigene ausgeben, 
nicht per Mail oder Post weiter schicken usw. … 
Ihr helft den kranken Kindern schon allein dann, wenn ihr erzählt, dass 
dies eine kostenlose Anleitung von MamaMeindl ist ☺ 
 
Ihr dürft die fertigen Raupis gerne verschenken, verkaufen, … aber eben 
mit dem Hinweis auf die Herkunft. 
Über Fotos würde ich mich wahnsinnig freuen! 
Und wenn ihr Fragen habt, bitte jederzeit ;-) 
 
Und Fehler die ihr findet, bitte ruhig melden. 
Ich habe mir größtmögliche Mühe gegeben, aber trotz allem kann immer 
was passieren ☺ Seid gnädig mit mir! 
 
 
Wenn ihr einen Herzwichtel häkeln (und 
spenden) wollt, schaut doch mal hier 
vorbei: 
 
 

 
 

 
 

 
FB Seite MamaMeindl 

Gruppe: Ein Herzwichtel für 
Herzkinder 

Oder auf Instagram MamaMeindl 
www.mamameindl.jimdo.com 
 
 



Wir starten beim Popo und arbeiten uns zum Kopf vor. 
(Wenn ihr keine Spieluhr einbauen möchtet, könnt ihr auch beim Kopf 
beginnen, dann ist der Schluss, euer Popo. Bitte bedenkt, dass ihr dann 
die Farben anders wählen müsst, sofern ihr verschiedene verwendet) 
 
Ich arbeite in Spiralrunden, das heisst ich beende die Runde nicht, 
sondern markiere mir meine erste Masche und häkel anschliessend gleich 
weiter.  
Die Raupe wird bis auf die Augen, die Fühler und die Härchen IM GANZEN 
gearbeitet.  
Ich hasse es nämlich Dinge anzunähen ☺ 
 
VIEL SPASS und RAN AN DIE NADELN!! 
 
 
Körper:    
 
1. in einen FR 6FM      (6)  
2. jede M verd. (in jede M 2FM)   (12) 
3. jede 2. verd. (1FM, 2FM in eine M,…)  (18) 
4. jede 3. verd. (1FM, 1FM, 2FM in eine M,…) (24) 
5. jede 4. verd.       (30) 
6. jede 5. verd.      (36) 
7. jede 6. verd.      (42) 
8. jede 7. verd.      (48) 
9. jede 8. verd.      (54) 
 
Nun solltet ihr eine „Scheibe“ haben 
 
10. – 17. in jede M eine FM = 8Runden   (54) 
 
Aus der Scheibe wird nun eine „Schale“ ☺ 
 
Nun könnt ihr die Farbe wechseln und ihr trennt somit die Körperteile 
optisch ein bisschen voneinander! 
 
18. jede 8&9M zus.abm.    (48) 
(= 7x jeweils 1FM in die M der Vorrunde und dann die 8 und 9 M 
gemeinsam abmaschen – seht euch auf youtube „unsichtbare Abnahmen“ 
an, dann wird auch der Kopf nicht so löchrig!!!) 
19. jede 7&8 zus. abm.    (42) 
20. jede 6&7 zus. abm.     (36) 
21. jede 5&6 zus. abm.     (30) 
 
Nun könnt ihr wieder die Farbe wechseln! 
 
22. in jede M eine FM     (30) 

23. jede 5. verd.      (36) 

24. jede 6. verd.       (42) 



25. jede 7. verd.      (48) 

26. jede 8. verd.      (54) 

27. in jede M eine FM     (54) 

28. in jede M eine FM     (54)  

29. in jede M eine FM     (54) (= 3Runden) 

 

Farbwechsel! STOPFEN NICHT VERGESSEN ☺ 

30. jede 8&9 zus.abm.     (48) 

31. jede 7&8 zus.abm.     (42) 

32. jede 6&7 zus.abm.     (36) 

33. jede 5&6 zus.abm.     (30) 

 
Nun wieder der Farbwechsel 
 
34. in jede M eine FM     (30) 
35. jede 5. verd.      (36) 
36. jede 6. verd.      (42) 
37. jede 7. verd.       (48) 
38. jede 8. verd.      (54) 
39. – 41. in jede M eine FM    (54) (= 3Runden) 
 
Ab nun wird es nur noch wiederholt! 
So lange, bis euch der Körper lang genug ist ☺ 
Siehe Punkte 22. – 33. (ich habe sie kursiv geschrieben) 
 
Nun kommt der Übergang zum Kopf: 
Beim letzten Körperteil, nur bis Runde 32. (= jede 6&7 abm) 
danach folgt ein Farbwechsel 
 
3 Runden lang FM in jede M    (36) 
 
Farbwechsel für den Kopf! 
 
1 Runde lang FM in jede M     (36)  
 
Jede 6. verd.      (42) 
Jede 7. verd.      (48) 
Jede 8. verd.      (54) 
 
8 Runden lang FM in jede M    (54)  
 
Jede 8&9M zus.abm.      (48) 
 
Je nach Länge der Schnur die Spieluhr weiter in den Kopf bzw. weiter in 
den Körper schieben! 
Und rundherum immer wieder Füllmaterial reinstopfen. 
 
Jede 7&8M zus.abm.     (42) 



Jede 6&7M zus.abm.     (36) 
Jede 5&6M zus.abm     (30) 
 
Dort wo später der Mund sein soll, die Schnur mit der Häkelnadel 
herausziehen! 
 
Jede 4&5M zus.abm.     (24) 
Jede 3&4M zus.abm.     (18) 
Jede 2&3M zus.abm.     (12) 
Jede M abmaschen     (6) 
 
Ihr könnt mit einer Nadel, die restlichen „Löcher“ 
zusammenziehen/vernähen und eure Raupi dann 
schließen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun sollte eure Raupi ungefähr so aussehen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 



 

 
 

 

Nun machen wir die Augen 2x: 
 

1. in einen FR 6FM    (6) 
2. jede M verd.    (12) 
3. jede 2. verd.    (18) 
 
FARBWECHSEL 
 
4. jede 3. verd.    (24) 
Mit einer Kettmasche beenden und 
langen Faden lassen um das Auge dann am Kopf 
annähen zu können. 
 
 
 
(Mund aufsticken) 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Jetzt kommen die Fühler dran 2x: 

 
1. in einen FR 6FM    (6) 
2. jede M verd.     (12) 
3. in jede M eine FM    (12) 
4. jede M zus.abm    (6) 
5.- 9. in jede M eine FM   (6) 
 
Am Schluss einen langen Faden lassen um die 
Fühler dann annähen zu können. 
Ich habe meine Fühler nicht gestopft, wenn ihr 
aber merkt, dass es nicht gut hält oder ihr 
stärkere Wolle verwendet habt, könnt ihr 
natürlich etwas Füllmaterial reinstopfen ☺ 
 
 
 

 



 

Der Apfel (hier kommt das Gegenstück der Spieluhr hinein): 
 
Vorderteil 
 
FARBE WEISS 
1. 6FM in einen FR       (6) 
2. jede M verd.        (12) 
3. jede 2. verd.        (18) 
4. jede 3. verd.        (24) 
FARBWECHSEL zu ROT 
5. in jede M eine FM ABER nur ins HINTERE Maschenglied  (24) 
 
Beendet eure Runde mit einer Kettmasche und lasst euch einen längeren 
Faden um später das Hintere Teil dran zu nähen. 
 
Stickt jetzt das Kerngehäuse in BRAUN auf die Vorderseite des Apfels und 
überlegt euch wo Oben und Unten sein soll. 
Oben kommen jetzt dann Stiel und Blatt dran. 
 
Nun steckt das Gegenstück in den Apfelteil und verknotet die Schnur die 
ihr durch eine FesteMasche von außen nach innen 
gefädelt habt. 
 
 
 
 
 
 
 
Rückseite des Apfels (der Deckel quasi ☺ ) 
 
In ROT 
1. 6FM in einen FR  (6) 
2. jede M verd.   (12) 
3. jede 2. verd.   (18) 
4. jede 3. verd.   (24) 
 
Je nach dem wie lang euer Faden vom anderen Stück ist, einen langen 
Faden lassen um beide Teile miteinander anzunähen. 
(das Gegenstück bitte hineinlegen, Schnur durchziehen – nicht 
vergessen!) 
 
Macht doch mal einen „Probelauf“ ob der Apfel auch weit genug zum Kopf 
gezogen wird bevor ihr komplett zunäht! Nicht dass, ihr euch danach 
ärgert ☺ 
 
 



 
Der Stiel: 
 
1. in einen FR 6FM   (6) 
2.- 6. in jede M eine FM   (6) (5Runden) 
 
Ihr könnt euren Stiel natürlich in der Länge anpassen, je nachdem ob er 
euch zu kurz oder zu lang ist. 
 
 
Das Blatt: 
 
Wenn ihr noch keine halben Stäbchen und Stäbchen beherrscht, kann ich 
euch nur nahelegen euch auf youtube ein Video dazu anzusehen – ihr 
werdet sehen, ist ganz leicht ☺ 
 
Beginnt mit einer Luftmaschenkette mit 10 LM 
In die nächste LM von der Nadel aus kommt 1FM, 1FM,  
dann 1hStb, 1hStb, 1Stb, 1Stb, 1hStb, 1hStb, und in die letzte Maschen 
kommen 3FM (es bildet einen Bogen), nun geht es auf der „anderes Seite“ 
der Luftmaschenkette weiter: 1hStb, 1hStb, 1Stb, 1Stb, 1hStb, 1hStb, 
1Fm und ins letzte 1FM  
 
Zieht den Faden durch die Schlaufe und vernäht den langen Faden auf der 
Rückseite hinunter zum anderen Ende des Blattes, so könnt ihr das Blatt 
gleich am Apfel annähen. 
 
Hier habe ich euch noch mal aufgezeichnet wie das mit dem Umhäkeln der 
Luftmaschenkette gemeint ist: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Zu guter Letzt, könnt ihr euch nun viele Fäden zuschneiden und diese am 
Rücken entlang in die Maschen knüpfen. 
Oder auch nicht ☺  
Man kann dann so schön Friseur spielen und alle auf eine Länge schneiden 
– hihi ☺ 
 
 
 
 
 
Im Übrigen:  
 
Ich habe Schachenmayr Bravo in den Farben 
 
-rot 
-grün 
-dunkelgrün 
-gelb  
-lila 
verwendet. 
 
Ich hoffe ihr hattet Spass und euer Werk gefällt euch! 
Alles Liebe und ganz viel Freude mit eurem Unikat, 
 
Jacqueline 
 
 
 
 


